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Anwesend sind: 
 
Landrat Eberhard Irlinger  

CSU-Fraktion 
Kreisrat Eberhard Brunel-Geuder  
Kreisrätin Gabriele Klaußner  
Kreisrat Michael Schwägerl  
Kreisrätin Doris Wüstner ab 9:02 Uhr, während TOP I/1 

SPD-Fraktion 
Kreisrat Gotthard Lohmaier  
Kreisrätin Thekla Mück  
Kreisrätin Renate Schroff  
Kreisrätin Barbara Stark-Irlinger  

FW-Fraktion 
Kreisrat Wilfried Glässer  
Kreisrat Dr. Manfred Welker  

Bündnis 90/Die Grünen 
Kreisrat Manfred Bachmayer  

FDP-Fraktion 
Kreisrätin Elke Weis  

Verwaltung 
Verwaltungsdirektor Dieter Sperber  
Verwaltungsamtsrat Marcus Schlemmer  
Verwaltungsdirektor Wilhelm Schmidt  
Regierungsdirektor Wolfgang Fischer  
Kreisbaumeister Thomas Lux bis 9:27 Uhr, Ende öffentliche Sitzung 
Verwaltungsamtmann Dietmar Pimpl  
Verwaltungsamtsrat Norbert Walter bis 9:27 Uhr, Ende öffentliche Sitzung 
Verwaltungsamtsrat Armin Deller  
Beschäftigter Hans-Jürgen Steiger bis 9:27 Uhr, Ende öffentliche Sitzung 

Schriftführer 
Regierungsamtfrau Birgit Stolla  
 
Nicht anwesend: 
 
Kreisrat Bernhard Schwab  
Kreisrat Karsten Fischkal  
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Die Sitzung hat folgende Tagesordnung: 
 
 

I. Öffentliche Sitzung: 

 

1.  Information über den derzeitigen Stand der Schulbaumaßnahmen. 
  
2.  Voraussichtliche Entwicklung der Schülerzahlen der in der Trägerschaft des Landkreises 

stehenden Schulen im Schuljahr 2012/2013. 
 

3.  Voraussichtliche Entwicklung der Ganztags- bzw. Nachmittagsbetreuung (offene und 
gebundene Ganztagsschule) an den in der Trägerschaft des Landkreises stehenden 
Schulen im Schuljahr 2012/2013. 

  
4.  Staatliches Berufliches Schulzentrum Herzogenaurach-Höchstadt; 

a) Errichtung einer kommunalen bzw. staatlichen beruflichen Oberschule. 
b)Erweiterung der kommunalen Fachschule für Maschinenbautechnik um die 
Fachrichtung Mechatroniktechnik. 

 
 

 

II. Nichtöffentliche Sitzung: 

 

………. 
 
 
 
Es besteht Beschlussfähigkeit. Die Einladung zur Sitzung erfolgte ordnungsgemäß am 
13.06.2012; die Mehrheit der Mitglieder ist anwesend und stimmberechtigt. 
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I. Öffentliche Sitzung: 
 
 
1. Information über den derzeitigen Stand der Schulbaumaßnahmen 

 
 Den Mitgliedern des Schulausschusses liegt zu diesem Tagesordnungspunkt eine 

umfangreiche Sitzungsunterlage vor, mit der über den aktuellen Stand der 
derzeitigen Schulbaumaßnahmen an der Realschule Herzogenaurach, dem 
Gymnasium Höchstadt a. d. Aisch, der Realschule Höchstadt a. d. Aisch und dem 
Staatlichen Beruflichen Schulzentrum Herzogenaurach-Höchstadt am Schulort 
Herzogenaurach berichtet wird. 
 
Auf Nachfrage teilt Landrat Irlinger mit, für die Errichtung einer zusätzlichen 
Einfachsporthalle an der Realschule durch die Stadt Herzogenaurach und deren 
Nutzung durch den Landkreis werde derzeit in enger Abstimmung und in 
Verhandlungen zwischen Landkreis und Stadt Herzogenaurach ein 
Vereinbarungsentwurf vorbereitet. Angestrebt werde, diese dem Schulausschuss in 
einer der nächsten Sitzungen zur Entscheidung vorzulegen.  
 

 
 
2. Voraussichtliche Entwicklung der Schülerzahlen der in der Trägerschaft des 

Landkreises stehenden Schulen im Schuljahr 2012/2013 
 

 Den Mitgliedern des Schulausschusses liegt zu diesem Tagesordnungspunkt eine 
umfangreiche Sitzungsunterlage vor. 
 
Landrat Irlinger erläutert hierzu, bei den Schülerzahlen der Gymnasien sei weiterhin 
ein Zuwachs zu verzeichnen. Dies habe sich durch die 6stufige Realschule nicht 
wesentlich verändert. Eine sehr gute Entwicklung könne von der Fachschule für 
Maschinenbautechnik in Herzogenaurach berichtet werden. Die Fachakademie in 
Höchstadt a. d. Aisch schöpfe die vorhandenen Kapazitäten voll aus. Mehr 
Schülerinnen und Schüler können trotz des aktuell hohen Bedarfs an Erzieherinnen 
und Erziehern nicht aufgenommen werden. Für den Bereich der Förderzentren 
müsse die künftige Entwicklung hinsichtlich der Auswirkungen der Inklusion genau 
beobachtet werden. 
 
Auf Nachfrage erläutert Verwaltungsdirektor Schmidt, der Schülerzuwachs am 
Gymnasium Eckental führe derzeit nicht zu Raumproblemen. Die Schülerzahl 
entspreche derzeit genau dem langfristigen Raumprogramm der Schule. Der 
Zuwachs werde in dieser Hinsicht auch durch den Wegfall der 13. Klasse 
ausgeglichen. 
 
 
 

3. Voraussichtliche Entwicklung der Ganztags- bzw. Nachmittagsbetreuung 
(offene und gebundene Ganztagsschule) an den in der Trägerschaft des 
Landkreises stehenden Schulen im Schuljahr 2012/2013 
 

 Die voraussichtliche Entwicklung der Ganztags- bzw. Nachmittagsbetreuung 
(offene und gebundene Ganztagsschule) an den in der Trägerschaft des 
Landkreises stehenden Schulen im Schuljahr 2012/2013 ist in der Sitzungsvorlage 
ausführlich erläutert. 
 
 
 



5 
 

Landrat Irlinger ergänzt, bei der Inanspruchnahme der Ganztagsbetreuung werde 
im Wesentlichen der gleiche Stand wie im Vorjahr erreicht. Seiner Ansicht nach sei 
dies nach wie vor zu wenig. Die Entscheidung liege hier jedoch bei den Eltern. Aus 
den vorliegenden Zahlen werde offenkundig, dass die Ganztags- bzw. 
Nachmittagsbetreuung an den Schulen besonders gut angenommen wird, an denen 
diese in Eigeninitiative und mit dem Engagement der Eltern durchgeführt wird. Dies 
führe zu einer höheren Identifikation und sei ein wichtiger Grund für die Annahme 
der Ganztagsbetreuungsangebote. Aus diesem Grund sollte hierauf vermehrt der 
Blick gerichtet werden. 
 
Hinsichtlich des weiteren Ausbaubedarfs der Betreuungsangebote werden 
unterschiedliche Ansichten geäußert. Auf Nachfrage erklärt Verwaltungsamtsrat 
Deller, dass im Falle einer Bedarfsmeldung diese selbstverständlich weiterverfolgt 
werde. Die Einrichtung einer Ganztagsklasse sei am Gymnasium Herzogenaurach 
vor 2 Jahren gescheitert, da letztendlich nur 4 Anmeldungen vorlagen.  
 

 
4. Staatliches Berufliches Schulzentrum Herzogenaurach-Höchstadt; 

a) Frage der Errichtung einer kommunalen bzw. staatlichen beruflichen 
Oberschule 
b) Frage der Erweiterung der kommunalen Fachschule für 
Maschinenbautechnik um die Fachrichtung Mechatroniktechnik 
 

 Die Mitglieder des Schulausschusses werden über den Verfahrensstand zur 
Errichtung einer kommunalen bzw. staatlichen beruflichen Oberschule und zur 
Erweiterung der kommunalen Fachschule für Maschinenbautechnik um die 
Fachrichtung Mechatroniktechnik mit einer Sitzungsvorlage informiert. Derzeit 
werden für ein Gespräch beim Bayer. Staatsministerium für Unterricht und Kultus 
im Herbst 2012 aktuelle Daten ermittelt, um auf dieser Basis das Ziel der Errichtung 
einer staatlichen Fachoberschule/Berufsoberschule weiter zu verfolgen. Für die 
Frage der Erweiterung der kommunalen Fachschule für Maschinenbautechnik um 
die Fachrichtung Mechatroniktechnik werden voraussichtlich bis zum Herbst dieses 
Jahres die schulfachlichen Entscheidungsgrundlagen einschließlich der finanziellen 
Auswirkungen für die Kreisgremien erstellt. 
 

 

II. Nichtöffentliche Sitzung: 

 
………… 
 
Erlangen, 27.06.2012 
 
 
Eberhard Irlinger     Birgit Stolla 
Landrat     Regierungsamtfrau 


